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Nachrichten

aus Auerberg und Graurheindorf
Herausgeber: Die Ortsausschüsse aus Auerberg und Graurheindorf

Stadtteilbibliothek zieht in die

Auerberger Mitte
Verlagerung im letzten Moment beschlossen

Es war eine "Punktlandung", die der Rat der Stadt
Bonn am 18. Dezember 2008 mit seinem endgültigen
Bcschluss für eine Verlagerung der Stadtteilbibliothek
Rheindorf in die neue Auerberger Mitte hinlegte, hatte
doch die LEG der Stadt Bonn exakt bis zu diesem
Termin eine ITist zur Annahme des Miet\'ertragcs für
ihren geplanten Neubau gesetzt. Den Mitgliedern des
Fördervercin Stadtbüchcrci Rheindorf/Auerberg und
des Ortsausschuss Auerberg, die die Sitzung von der
Zuschauertribünc aus verfolgt hatten, war die Erleich
terung ins Gesicht geschrieben, denn noch .Anfang
Oktober stand der Umzug {mal wieder) in den Stemen.
Und so bedankte sich die Vorsitzende des
Fördervereins, Sonja Kaßler, ganz herzlich bei den
Mitstreitern, allen voran Norbert Neu, die sich in den
letzten entscheidenden Wochen hoch motiviert und
sehr engagiert für die Vcrlagerung eingesetzt hatten.

¥

Und der Einsatz war dringend notwendig Die Anfrage
des Stadtverordneten XX'olfgang Maiwaldt in der Be-
zirksvcrtrctung im Oktober brachte den Stein ins
Rollen. Die Aussage aus dem Kulruramt, das für einen
Umzug keine Finanziellen Mittel zur \''erfügung
ständen, war ein Schock. Dabei ging es jetzt wirklich
um die allerletzte Möglichkeit, nicht nur der Stadtteübi-
bliothek durch geeignete Räume den ihr zustehenden
Stellenwert zu verschaffen, sondern auch für die
Ortsteüe Auerberg und Graurheindorf eine \xichtige
F^inrichrung zu erhalten.
Ohne die Aktionen, die der Förder\*erein der
Stadtbücherei und der Ortsausschuss Auerberg dann
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AUERBERG APOTHEKE

Wir bieten neben Arzneimittelberatung:

* Diabetikerberatung
* Herz-Kreislaufberatung
* Seniorenberatung

* Krankenpflegeartikel und Beratung

Wir messen:

* Reiseimpfberatung
* Emährungsberatung
* Homöopatische
Beratung

* Kosmetikberatung
* Asthmaberatung

HbAlc

* Blutdruck

* Blutzucker

* Harnsäure (Gicht)

Verleih von:

* BabyWaagen
* Milchpumpen
* Blutdruckgeräte
* Nackenkissen

* Anpassung von Kompressionsstrümpfen

* Cholesterin (Gesamt-

cholesterin) und
differenzierte Werte

* Inhalationsgeräte

* Blutzuckermessgeräte

* Gehhilfen

* Injex R

Auerberg Apotheke
Annegret Butkaitis

Kölnstrasse 480 * 53117 Bonn

Tel. 0228 - 55 94 40 * Fax 0228 - 55 94 420

www.auerberg-apotheke.de
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Praxis für PHYSIOTHERAPIE
Christoph Meny

Krankengymnastik (auch auf neurologischer Basis)
Manuelle Therapie . Manuelle Lymphdrainage . Rückenschule

Schlingentisch . Massage . Naturfango . kein Therapeutenwechsel
- Hausbesuche - www.Prophysio-Meny.de

Landsberger Str. 12 ■ 53119 Bonn (Tannenbusch) • Tel. (02 28) 66 37 12

zusammen und in enger .Abstimmung organisierren,
wäre es für die Politik selir schwer geworden, die
Annahme des Mier\-ertrages gegen den Widerstand der
Verwaltung durcii/useizen. .Aiit Betreiben der beiden
Vorsitzenden Kaßler und Neu wurde eine Reihe von

Maßnahmen, wie Bürgerbrief. Kundgebung, Medicn-
gespräche und gezielte Aktionen vor den Sitzungen der
verschiedenen Ausscliusse durchgeführt. Auch der Ctc-
neral-Anzeiger benciitete melirtacii über den Stand der
Dinge. Das sich letztendlich der Bürgerv-ilie behaupten
konnte, lag daran, das (fast) alle Beteiligten konsequent
an einem Strang zogen. Nur der (Irtsausschuss Grau-
Rheindorf und der l-'ördeivercin für Brauchtum und
soziokulturellc Zusammenarbeit .Auerberg konnten sich

in dieser heißen Hntscheidungsphase leider nicht zu
einer konkreten L'nterstützung durchringen.
Im Frühsommer 2010 wird die Stadtteilbibliothek
Rheindorf/Auerberg in neue und größere Räume in der
Auerberger Mitte umziehen, ein Standort, der sowohl
von der Auerberger Bevölkerung, aber auch sehr gut
von den Rhcindorfer .Anwohnerinnen und Anwohnern
erreicht werden kann. Geplant sind die Räumlichkeiten

im südlichen Teil des LHG-Komplexes, mit breiter
Front zur Pariser Straße und über die ganze Längsseite
zur Prager Straße.
Der Förderverein Stadtbücherei Rheindorf/Auerberg
hofft darauf, dass das Kulturamt die Kompetenz der
Mitarbeiter der Zweigstelle Rheindorf in Anspruch
nehmen wird und an der Neugestaltung der Bibliothek
beteiligt. Auch der I'"ördcr\-ercin kann aufgrund seiner
15-jährigen Erfahrung sicher gute und wichtige Aspekte
in die Planung einbringen und wird in Kürze das
Gespräch mit den betreffenden Stellen in der Stadt\'er-
waltung suchen. Die A'orfreude ist jedenfalls sehr groß.

Der Förder\'erein bedankt sich ganz herzlich bei allen
Freunden und l'ördercrn der Stadtteilbibliothek
Rheindorf, insbesondere auch bei allen Politikern der
verschiedenen Parteien, die teilweise auch seit 15
Jahren mit großem Engagement das Anliegen des
Fördcrvereins unicrstutzt haben. .Auch Vereine, Insti-

tuiionen. Schulen und Kindergärten in Grau-Rheindorf
und Auerberg haben erheblichen Anteil am Erhalt und
der Wertschätzung der Zweigstelle. Wir hoffen auch
weiterhin auf Ihre Unterstützung.

Sonja Kaßler.

/. I 'orsitt^nde Förderrerein Stadtbücherei ¥J}eindorj'f A^uerberg eX.

Die nächsten A>ranstaltungen in der Stadtteilbibliothek
Rheindorf/Auerberg:
06.f)4.2009. 15.00 Uhr

Kinderprogramm: Tierische Eier, ab 6 Jahre
17.04.2009, 10.00 Uhr

Bilderbuchkino, ab 3 Jahre
04.05.2009, 15.00 Uhr

Kinderprogramm: Alles Liebe zum Muttertag, ab 6 J.
15.05.2009*; 10.00 Uhr
Bilderbuchkino, ab 3 Jahre

29.05.2009, 10.00 Uhr

Bilderbuchkino, ab 3 Jahre
08.06.2009, 15.00 Uhr

Kinderprogramm: Füzwerkstatt, ab 6 Jahre
19.06.2009, 10.00 Uhr

Büderbuchkino, ab 3 Jahre

BONN-JOSEFSHOHE
Senioreneinrichtungeri gGmbH

SENIORENHEIM JOSEFSHÖHE

Individuelle Betreuung und ganzheitliche
Pflege in vertrauter Umgebung.
Wir beraten Sie gern rund ums Thema
"Pflege". Rufen Sie uns an unter
Telefon: 02 28 / 620 60

III
ADOLPHI-STIFTUNG

der Evangelischen Kirche, Essen

BETREUTES WOHNEN FÜR SENIOREN

In einem Teil des Redemptoristen Klosters in
Bonn-Auerberg bieten wir Wohnungen des
Betreuten Wohnens an.
Bei Interesse meiden Sie sich bitte unter

Telefon: 02 01 / 125 76 73
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Mädchensitzung 2009
in Auerberg

Zum 6. Mal haben die Frauen der Schützenbruderschaft

Bonn - Auerberg 1950 e.V. zur Mädchensitzung eingela
den. Brudermeister Werner Emest führte die zahlreichen

Gäste durch ein buntes Programm.
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Wir Schützenfrauen haben uns in diesem Jahr etwas

Besonderes einfallen lassen. .Ms Bauernrrampcl tanzten wir
uns in die Herzen der Gäste.

Es war uns eine Ehre, das Prinzenpaar Norbert und
Margret sowie das Kinderprinzcnpaar Sebastian und Jenni
fer aus Rheindorf zu begrüßen.
Bereits zu Beginn sorgte das Prinzenpaar Luigi und
Doreen aus Bu.schdorf für gute Stimmung. Ihre
Fröhlichkeit und ihr Temperament brachten sogar die
Gäste auf den hinteren Plätzen auf die Stühle.

Gerti Mohr aus SSi* Lengsdorf strapazierte mir ihrem
Auftritt als "Die Frau aus der F.ifel" unsere I.achmuskeln
Als Höhepunkt unserer Sitzung begrüßten wir Nlanv
Lohmer, "Der Jung us em \'ürjcbirch". Mit seinem
Beitrag "Bonn apart" begeisterte er das gesamte PupUkum
Der Gewinner des Närrischen Gscars ist bekannt aus
Rundfunk und Fernsehen.

Die Männer von VoUkom Bonn und der Schützen
bruderschaft Auerberg hatten sich wieder zu einem
Männerbailctt zusammen getan. Nach lusugen und chaoti
schen Proben lieferten sie zwei Einlagen, das bei keinem
das Auge trocken blieb. Mit ihrem Auftritt als Helga Fed
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dersen und I^ictcr I iallcrv'cjrdcn brachten sie den Saal

zum Toben. Als krönenden Abschluss gab uns die
Tanzgruppe "Rot Schwarz Hndenich" eine akrobauschc
Einlage, die trotz niednger 13ecke heiA'orragend gemei
stert wurde.

Unsere nächste Mädchensitzung findet am
16,01.2010 statt.

S\hu^k und Rt'.f/ 7V'e*^r«,

.W. Sehj-'tuwus S..hut^tümuierschjf! Auerixr^

Bürgerversammlung in Auerberg

Am 20.11.2008 tand im Ptarrsaal von Sankt Bernhard

die njmusmäßige Bürgereersammlung des Ortsaus-
schuss Auerberg statt. Das llauptthema der XA^ranstal-
tung war das "Cinine C." im Rahmen der Regionale
2010, ein Naturentwicklungsprojekt des l.andes NRW"
zur Verschönerung bestimmter I.andschaftsbereiche
des Rheinlandes. 13er Referent war Klaus Bouchon

vom Planungsamt der Stadl Bonn. Die große Resonanz
der Auerberger Be\'ölkerung, last alle Sitzplatze waren
belegt, zeigte, dass das 1 hema gut gewählt war. \'on
Bornheim aus kcjmmend. soll über Tannenbusch und

Buschdorf eine renaturierte CTrünachse von der Köln

straße, den FSngländerweg entlang bis zur Mondorfer

Fähre geschaffen werden. Eine aufwändige Neugestal
tung der Fähranleger auf Rheindorfer wie auf Mondor
fer Seite ist Bestandteil des Konzeptes und auch der
Auerberger Bereich um das Heiligenhäuschen wird
mitdenveile seitens der Planer in das "Grüne C" mit

eingebunden. Die mit Power Point präsentierten Pläne
ließen Gutes ahnen, die gestellten Fragen konnten
weilgehend beantwortet werden. Es scheint, als dürften
sich Graurheindorf und Auerberg auf einen schönen
Naherholungsbereich, sogar mit gastronomischem An
gebot am Rlieindorfer Fähranleger, freuen.
Die Wahlen bestätigten die zur Wiederwahl stehenden
Mitglieder; Norbert Neu (34 Stimmen), Herbert Hirtz
(30), Michael Schwaegennann (29) und |oseph Basten
(19). Da Wolfgang Lehmacher nach jahrzehntelanger
Mitgliedschaft aus gesundheitlichen Gründen zurück
trat, wurde Jürgen Haffke mit 30 Stimmen als neues
Mitglied in die Auerberger Bürger\-ertrerung gewählt.
.\uch auf diesem Weg noch einmal herzlichen Dank an
Wolfgang Lehmacher und ein herzliches Willkommen
an Jürgen Haffke. Bei der Sitzung des OA Auerberg
Anfang Februar wurde Norbert Neu als 1. Vorsitzen
der bestätigt. Neuer Kassierer ist Wolfgang Kopka,
zum Schriftführer wurde Jürgen Haffke. zum stellver
tretenden Schriftführer Dr. Dirk Halbach gewählt.

Korbert Neu, /. l 'orsitt:;;ender Ortsausschuss Auerberg

Der Schutzengel-Tipp;

Extra-Service serienmäßig,
Preise himmlisch gut.

Die Provinzial Äuto-Versicherung.

Geschäftsstellenleiter
www.provinzial.com

Kölnstraße 429 • 53117 Bonn

Telefon 0228 6848916

T." Provinzial'^mer .
Die Versicherung der s Sparkassen
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HELIOS N A I L S
1  Ihr Nagelstudio in Auerberg |

Nails for Nature BK
Perfumes

Susanne Neu, Luxemburger Str. 3 a
Telefon 0160-38 49 489

(Termine nur nach Vereinbarung)

Uin^ 9.

l/a Jr-- iis /oßt Tnacr^f/iJv ähcroft
Mo.-Fr. 8:00-18:30 Uhr
Sa. 9:00-14:00 Uhr
So. 10:00-12:00 Uhr

Ebtermannstr. 99

Bonn

Tci. 02 28-6 29 34 CG

Dekorationen aller Art

Trauerfloristik

Lieferservice

(StcinLschnik & Gestaltung
GOTTHARD E

STEINBILDHAUERMEISTER TECHNIKER

BONN • AM NORDFRIEDHOF u \
KÖLNSTRASSE 478
QegenOCer dem HauptpofUl

TEL. 0228 / 67 27 36
NATURSTEIN-FACHWERKSTATT
BRUNNEN UND RGUREN

STEINBILDHAUEREI DENKMÄLER RESTAURIERUNGSARBEriHN

BLUMEN

^ IHR FACHGESCHÄFT

Claudia Esch

Keltenweg 20
Nähe Nordbrücke

531 17 Bonn

Telefon 0228/670630

Telefax 0228/670687

Pfadfinder -

30 Millionen Mitglieder weltweit

Schon gewusst? Die Pfadfinder sind mit welr\L*eit 30
Millionen Mitgliedern die größte Briedens-, Erziehungs
und Jugendbewegung der VCelt. Und es gibt sie seit über
100 Jahren.
Grundlagen der Arbeit sind das Erleben in freund
schaftlich geprägten Gruppen und das soziale und
engagierte Miteinander, wobei Pfadfindergesetz und
Pfadfinderversprechen das Leitbild geben. Pfadfinder
tragen eine Kluft, welche soziale Unterschiede verdeckt
und eine zweckmäßige Bekleidung für die Unterneh
mungen darsteUt.

Pfadfinderinnen und Pfadfinder

im Bonner Norden

Die Pfadfindergruppen "Hag Rheintöchter" (das ist die
Gruppe der Mädchen und Frauen) sowie "Stamm
Rheingold" (das sind die Jungen und Männer) im
Bonner Norden gehören zum Deutschen Pfadfinder
bund (DPB), der 1945 gegründet wurde.
Der DPB ist weder konfessionell noch parteipolitisch
gebunden, ist als Träger der freien Jugendhilfe aner
kannt und hat deutschiandweit etwa 4000 Mitglieder.
Um Mädchen und Jungen gleichermaßen in ihren
jeweiligen Bedürfnissen gerecht werden zu können
arbeiten die Mädchen- und Jungengemeinschaften je
weils unabhängig voneinander, finden sich aber oft zu
gemeinsamen Unternehmungen zusammen.
Der DPB steht in der Tradition der bündischen Jugend
was sich darin zeigt, dass er die bewusst einfache Fahrt
gegenüber dem Lager bevorzugt und seine Gruppen
nach dem Prinzip "Jugend führt Jugend" geleitet wer
den.

Die Aktivitäten

Die Unternehmungen der Pfadfinder bestehen aus den
wöchentlichen Gruppenstunden, in denen je nach Alter
der Mitglieder gemeinsam gespielt, gewerkelt, gesungen
und Pfadfinderwissen vermittelt wird; außerdem den

Wochenendfahrten und -lagern sowie der meist mehr
wöchigen Großfahrt im Sommer.
Nach Abschluss der Renovierung des Mühlen-
stumpfsockels an der Grenze zwischen Auerberg und
Graurheindorf werden die Bonner Pfadfinder des DPB

über ein gemeinsames Pfadfinderheim verfügen.
Am 14. März 2009 beteiligten sich die Pfadfinder und
Pfadfinderinnen wieder an der Aktion "Bonn Picobello"

und säuberten das Gebiet rund um den Mühlenstumpf.
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MEISTERBETRIEB FÜR
PARKETT UND FUSSBODENTECHNIK

Parkett

Bodenbeläge

Holztreppen sctileifen

Trockenestrich

Beratung

Sanierung

Neuverlegung

Pflege
Bungartstraße 1 6 531 1 1 Bonn
Tel 0228 9678212 Fax 0228 967821 1 Mobil 01 70 4771 969

parkett-schwindt@t-online.de www.parkett-schwindt.de

Einladung

Interesse geweckt? Neue Gesichter sind immer will
kommen. Das Mindestalter für die Nlitgüedschaft bei
den Pfadfindern liegt bei 7 Jahren, die meisten kom
men zwischen ihrem 11. und 15. Lebensjahr dazu, eine
Grenze nach oben gibt es jedoch nicht und auch
"Spätberufene" haben gute Aussichten, auf Gleichaltri
ge zu treffen.
Weitere Informationen über die Mädchengruppe sind
im Internet unter www.bonner-pfadfinder.de abrufbar,
zu der Jungengruppe besucht man www.stamm-rhein-
gold.de.
Auch der Förderverein der Pfadfinder und Pfadfinder

innen steht jedem Interessenten offen; sei es, dass
dieser die Jugendarbeit fördern möchte oder vielmehr
die Renovierung am denkmalgeschütztem Mühlen
stumpf. Der Förderverein der Pfadfinder, welcher die
Umbaumaßnahmen am Mühlenstumpf durchführt, ist
unter www.mühlenstumpf.de zu erreichen.

mende Köpfe angesagt, galt es doch, die praktischen
Kenntnisse in Pfadfindertechnik zu ver\^ollkommnen.

Anschließend wurde bei heißem Tee und Kerzenschein

noch lange gesungen. Am Ende des sonnig-kalten
Wochenendes hieß es dann "Herzlichen Glück

wunsch!", denn alle Teilnehmerinnen hatten ihre "Neu
lingsprobe" bestanden, welche den ersten Schritt in der
Ausbildung zum waschechten Pfadfinder bildet.
Viel zu schnell war das Wochenende wieder vorbei,

aber die Pfadfinderinnen freuen sich schon auf ihre

nächste Fahrt, wenn sie wieder ihr Ränzel schnüren
können und zu Ostern durch die Wälder des Rheinlan

des streifen werden.

Mädchen, die sich für die Aktivitäten der Pfadfinderin
nen interessieren, sind herzlich zu den Gruppenstun
den eingeladen. Mehr Informationen über die Pfadfin
derinnen bei Mara Wagenführ, Tel.: 0228 / 9659738
oder im Intemet unter www.bonner-pfadfinder.de.

Almut Heimbach, "Hag Rheintöchter Bonn"

Übernachtung im Zirkuswagen

In einem echten Zirkuswagen verbrachten die Bonner
Pfadfinderinnen ein Wochenende.

Der mit Holzofen und antiquarisch anmutendem Herd
ausgestattete Wagen steht im Pfadfinderzentrum in
Sankt Augustin, welches das Ziel der diesjährigen
Winterfahrt der Mädchen vom Deutschen Pfadfinder

bund war. Da hieß es schnell Feuerholz zu machen imd
tüchtig einzuheizen, denn es war nicht nur sonnig,
sondern auch winterlich kalt.
Nachdem am Freitag Kennenlemspiele und Einrichten
auf dem Programm standen, waren am Samstag nach
einem Ausflug zum nahen Flughafen Hangelar qual-

"Dat Blättche" zum mitnehmen

Sie haben "Dat Blättche" nicht bekommen? ...vom

Hund gefressen? ...voreilig den Vogelkäfig damit ausge
legt? Kein Problem! Wenn Sie ein zusätzliches Exem
plar unserer StadtteÜe-Zeitung brauchen (aus welchen
Gründen auch immer), in der STADTTEILBIBLIO
THEK, Herseler Straße 3, Graurheindorf können Sie
sich jederzeit ein aktuelles "Blättche" kostenlos abho
len. Öffnungszeiten: Mo, Mi, Do, Fr. von 11.00 - 13.30
Uhr und 14.30 - 18.00 Uhr. Dienstags geschlossen.

Mit freundlichen Grüßen Ihre "Dat Blättche"- Redaktion
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Termine von Blau-Weiss-Bonn

Tag Programm Treffpunkt Uhrzeit
Montag Gesundheitsorientierte Bemhardschule 20.00 - 21.00 Uhr
(ganzjährig) Gymnastik

stag Badminton
iter)

Hallentraining
Leistungssportler

Hedwigschule 20.30 - 22.00 Uhr

Hedwigschule 18.30 - 20.00 Uhr

Betreuer / Infos
Olaf Schwarz

Tel. 0228/39 05 99 77

Ingo Peltner
Tel. 0178/8454604

Ingo Peltner
Tel. 0178/8454604

Mittwoch Vereinsabend Kajüte/Saal
(ganzjährig)

Donnerstag Jugendanfanger- Bootshaus
(Winter) training

(Hallenbadtraining)

ab 20.00 Uhr

17.00-20.00 Uhr

Mike Moser

Tel. 0228/67 47 22

Olaf Schwarz

Tel. 0228/39 05 99 77

Freitag
(Winter)

Offenes Training

Samstag Mountainbike
(ganzjährig)

Hedwigschule 18.30 - 19.30 Uhr

Bootshaus Nach Absprache!!!

Olaf Schwarz

Tel. 0228/39 05 99 77

Mike Moser

Tel. 0228/67 47 22

BLAU-WEISS-BONN, Estermannufer 1, 53117 Bonn, e-mail: info@,bwb-kanu.de
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Wassersportverein
Blau-Weiß Bonn

Jugendweihnachtsfeier

Nach einjähriger Pause fand die lugendweihnachtsfcier
in dicsemjahr wieder statt. Auf viclfachetTi Wunsch der
zahlreichen jugendlichen traf sich die Gruppe zu einem
Besuch der lüshalie, wo sich herausstellte, dass nicht

jeder, der sich im wilden Wasser sicher bew-egt, auch
auf gefrorenem Wasser zurechtkommt. Anschließend
gab es ein gemütliches Beisammensein im Jugendraum
bei Pbcza und f-ola.

Christmaspaddeln

Dass der diesjährige Winter besonders kalt ausgefallen
ist, konnte man auch bei der Beteiligung am Christmas
paddeln bemerken. Lediglich drei Kanuten gingen am
Heiligabend auf der Sieg paddeln, die sich aber über
den Fahrdienst des 1. X'orsitzenden nach Siegburg, wo
die Tour startete, freuten. Allerdings wurde aus der
vom Wanderi.\'art geplanten gemütlich weihnachtlichen
Tour nichts, denn der Ausflug wurde kurzerhand von
zweien der drei Teilnehmer zu einer passablen Trai-
niugseinheit umfunktioniert, der sich auch der Wander
wart nicht entziehen konnte.

Karneval

^Is Schlümpfe verkleidet ging die Fußtruppe des
3lau-Weiß Bonn am 14. l'ebruar 2009 im Grau-
rheindorfer Karncvalszug mit. Wie gewohnt zogen sie
den Zehnercanaclier durch Graurheindorf und brachten
die Kamelle unter das Volk.

Hl

Ausblick auf die Sommersaison

Rennsport

Anfang März startet für die Kanuten des Blau-^'eiß
Bonn die Rennsportsaison mit dem Rennen auf der
heimischen Sülz.

Max Eich wird dieses jähr in der Jugendklasse an den
Start gehen, wo er in den Kampf um die internationa
len Juniorenstartplätze einsteigen will.
Malte Mäsgen und Moritz Lipperheide starten im
Canadier Zweier in der Leistungsklasse und hoffen,
Anschluss an die nationale Spitze zu bekommen.
Der diesjährige nationale Saisonhöhepunkt wird die-
deutsche Meisterschaft auf der Möll sein. Die Strecke

war bereits 2006 Austragungsort der deutschen Mei
sterschaft und bescherte Malte Mäsgen damals die
deutsche Vizemeisterschaft. "Natürlich erinnere ich

mich gerne an die Strecke und freue mich auf den
Wettkampf dieses Jahr", so der Schlagmann des Cana
dierduos.

Vereinsleben

Bereits über Ostem findet die erste große Fahrt dieses
Jahres an die Ardeche nach Frankreich statt. Die
Vereinsmitglieder hoffen dort, schon die erste
Frühlingssonne genießen zu können. Im Hochsommer
findet waeder die Moselfahrt statt, geplant sind noch
eine Wildwassertour in die Alpen während der Som
merferien.

Außerdem wird auch in diesem Jahr für Interessierte
wieder ein Schnupperpaddeln veranstaltet werden.
Weitere Infos auf www.bwb-kanu.de

Moriti^ Lipperheide, hlau-Weiß Bonn

R.EiK;i-unD mEGiTRTionszEnTKum

JE.

SEHmiTZ

Seminarangebote in 2009

- Channeling

- energetische Heilmethoden

- Engel begleiten unseren Weg

- Radiästhetische Testmethoden

- Atlantis/Dimensionsveränderung

Info über; Ingeburg Schmitz,

Heilpraktikerin

Aliensteiner Str. 42.

BN-Auerberg

Tel. 0228/5508621
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Peter W. Vianden GmbH

|VIANDEN|
SEIT 1962

HEIZUNGSBAU

KUNDENDIENST

BERATUNG

PLANUNG

VERKAUF

Römerstr. 346 • 53117 Bonn

Tel. 0228 • 97 605 - 0

Fax.: 0228 • 97 605 - 40

www.vianden-heizungsbau.de

Leben in besonderer

In einem ehemaligen Kloster bietet das
St. Agnes Domizil

• großzügige Ein- und Zweiraumwohnungen
• vollstationären Pflegebereich
• Ambulanten Dienst
• Probewohnen

• Kurzzeitpflege

Unsere Heimleiterin Frau Herzog
informiert Sie gerne persönlich. / \

GraurheindorferStr. 151
53117 Bonn

Tel.0228-6895-0

St Agnes
Domizil

III II III II III
Ulrike Lucius

Kulturraum Auerberg 2009
Kultur für zwei Seiten

Für Sie

Liebe Gäste, vor gut einem jähr wurde der "Kultur
raum Auerberg" mit einer Modenschau eröffnet. Seit
dem besuchten mehr als 1000 Ciäste bislang 12
Veranstaltungen. Dafür herzlichen Dank an alle Gäste,
Freunde und Förderer. Diese überaus positive Reso
nanz hat uns motiviert, das Projekt fortzuführen und
für Sie auch im Jahr 2009 ein abwechslungsreiches
Kleinkunstprogramm auf die Beine zu stellen. Ich
wünsche Ihnen schon jetzt gute L'nterhaltung und
bleiben Sie uns gewogen!

Für Bedüftige
Sämtliche Veranstaltungen finden im Namen der SIvM-
Aufbruch gOmbH statt, deren Aufgabe die Reintegrati
on von langzeitarbeitslosen Menschen ist. Wir leisten
Unterstützung in Form von Trainings- und Fest-
arbeitsplätzen, sowie mit vielfältigen -\ngcboten an
handwerkl. Dicnsdeisrungen und Gebrauchtwaren für
bedürftige Bonner Bürger.

Reinhard Tete/ihor^, Geschäftsführer SKAl

Auszug aus dem Programm 2009 (1. Halbjahr);

21.04.2009, 19.00 Uhr, Vernissage:
"Landschaft", Ausstellung mit Arbeiten des Bonner
Künstlers Sebastian Maier, bis 21.06.2009, Füntritt frei
09.05.2009, 20.00 Uhr, Lesung:

"Fortsinn oder VC'ahnsinn - eine Momentaufnahme"

Robert Pfeffer liest, Eintritt frei

16.05.2009, 20.00 Uhr, Modenschau;
"Reise durch Europa in 40 Minuten", gezeigt wird
Kleidung aus unserem Second-Hand-Sortiment,
anschließend Live-Musik mit "Wajazzo",Eintritt frei
06.06.2009, 10.00 - 18.00 Uhr, Veranstaltung:
"Inselfest", Flohmarkt, Live-Musik, Kinderaktionen
Torwandschießen, Rabatte, Essen und Trinken,

Eintritt frei

20.06.2009, 20.00 Uhr, Musikkabarett;

"Aufstand im Doppelbett", Tina Teubner und Ben
Süverkrup mit der Frage, wie das mühsam erworbene
Glück bleibt. Lieder, Kabarett und Unfug in einem
unbeschreiblichen Gesamtkunstwerk

Eintritt 8 Euro, ermäßigt 5 Euro

iucius(®clas-klavierspiei-lernen,de Telefon 02 28/4 79 80 21
www.das-klavierspiel-lernen.de fvlobll 01 63/6 63 78 74

Kulturraum Auerberg/Aufbruch gGmbll/
Schatzinsel/Die Arche

Kölnstr. 367, 53117 Bonn, Tel. 0228-9 85 1 1 17

www.skm-Aufbruch.de
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KAISER—KARL—CLUB in der Kaiser-Kari-Kllnik

Ganzjährig fortlaufende Trainingsangebote:

Vielseitige Fitness + Rückentraining + Herz-Kreislauftraining +Qlgong
Aquafitness Wassergymnastik Schwimmkurse Erwachsene + Sauna

(alle Trainingsangebote sind geeignet auch nach orthopädischen,
rheumatischen und Herz-ZKreislauferkrankungen)

Graurtieindorfer Straße 137 InfOS: Angelika RenZ Fon: (0228) 21 61 34
Mobil: (0172) 2 91 67 24 Internet: www.kaiser-karl-ciub.de Mail: anqelika.renz@qmx.de

Tue Gutes und rede darüber!

Der Fördcr\-crcin für Hriiuchtum und soziokulaircUc

Zusammenarbeit Bonn .\ucrl:)erg hat seinem Namen
wieder Hhrc gemacht
Nach der Unterstützung von kulrurellen \'eranstaltun-
gen wie "Peter und cier W olf und offenes Singen am
Lagerfeuer sovvae finanzieller I Iilten zum Beispiel für
die Meßdiener von Sankt Bernhard oder die

Unterstützung der Ptadtinder und der Männerreih
Gemütlichkeit Bonn-Auerberg kann sich die Offene
Ganztagsschule Sankt Bernhard nach einem lUicker
nun auch noch über 2 Kettcars freuen.

Gruppenbild mit Kettears

Die Kinder jedenfalls waren hellauf begeistert. Aber
auch Frau Löilgen, Leiterin der Nachmittagsbetreuung
der GGS, sowie der \'orsilzcnde des Fördervereins,

Dr. Norbert Weigang, der Kassierer Helmut Dielent-
heis und die Schriftführerin Sibylle Weigang ließen sich
von der Begeisterung der Kinder anstecken.
Wer ebenfalls Spaß daran hat, Brauchtum und soziokul-
turelle Zusammenarbeit in .Auerberg zu unterstützen, ist
trerne als Mitglied im l'order\-crein willkommen (0228/

673250).
Sih\He We/Sfin^. börderrerein Auerberg

Am Aschermittwoch

ist alles vorbei...

Die Karnevalssession 2008/ 2009 ist beendet. Wir

blicken auf eine 15-wöchige Session, zahlreiche eigene
A'eranstaltungen, ca. 120 Auftritte und stolz auf unser
Kinder- und Envachsenenprinzenpaar zurück.
Juniorprinz Sebastian II. und seine Prinzessin Jennifer
II. meisterten mit Bravour ihre Auftritte und selbst bei

ihrem F-emsehauftritt (Center T\'^ strahlten beide um
die Wette. Anfänglich schwerer taten sich unsere
Erwachsenen Norbert I. und Margret I. So kämpfte
unsere Prinzessin bereits auf ihrer Proklamation mit

ihren Geftihlen und ihrer Stimme und jeder im Saal
fieberte mit ihr. Locker wurden die Beiden bei gemein
samen Auftritten mit den Kindern und dem Sessionshit

" Und ich flieg, flieg, flieg wie ein Flieger ...".
Bedanken möchten wir uns im Namen der Tollitäten

und des Vorstandes bei allen Helfern, Mitwirkenden,
der Kindertanzgruppe und deren Eltern, unserer Ver
einswirtin sowie allen Rhingdorfem, die uns bei der
Dorfsammlung für unseren Veedelszoch unterstützt
haben. VIELEN DANK!

Wie in jeder Session gab es schöne und bewegende
Momente, aber auch Anstöße für Verbesserungen und
Diskussionen. In diesem Sinne laden wir alle Mitglieder
zu unserer Jahreshaupt\'ersammlung im Schützenhaus
ein. Einladungen erfolgen separat.

Herbert Kambeck, für den \ orstand A'CR

Bitte denken Sie daran...

daß sich "Dat Blättche" nur realisieren läßt, weil die
Finanzierung von unseren Inserenten mit ihren Anzei
gen getragen wird. Vielleicht denken Sie bei der
nächsten Anschaffung oder Auftragsvergabe daran, ob
Sie nicht mal einer der hier inserierenden F'umen eine

Chance geben sollten - damit wir über "Dar Blättche"
auch weiterhin in Kontakt bleiben können.
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Große Eröffnung
des "Haus am Müllestumpe"

Kommen - Gucken - Hereinspazieren

Am Samstag, dem 04.04.2009 ist es endlich soweit:
Das "Begegnungszentrum fiiir Auerberg, Graurheindorf
und Menschen aus aller Welt" öffnet um 15.00 Uhr

seine Pforten.

Die wunderschön gestalteten Räumlichkeiten sowie der
umliegende Park laden ein zum:
Essen im Restaurant mit regionaler Küche,
Trinken im Cafe und in der Bar,
Tratschen im Biergarten im Grünen,
Arbeiten in den Räumen für Kunst, Seminare, Vereine
und Initiativen,
Spielen mit Nestschaukel, Sandkasten und Fuß
ballplatz,
Feiern in den Räumen für Familien- und Betriebs fei
ern und schließlich

Ins-Bett'fallen im Hotel mit 22 Betten.

Das Haus am Müllestumpe" ist da für Familien, für
ICinder, für Behinderte, für Singles, für Paare, für
Gruppen, für Künstler, für Touristen und für
Genießer.

Und das Programm für das Eröffnungswochenende
hat es wirklich in sich. Deshalb sind Reservierungen
dringend empfohlen!

Freitag , 03.04.2009 nachmittags und
Samstag, 04.04.2009 ganztägig:
Kunstaktion, Malerei und Objektbau mit Abschluss
präsentation.

Samstag, 04.04.2009
Ab 15.00 Uhr:

Kaffee und Kuchen mit Kaffeehausmusik,
warmer Apfelstmdel und eine Tasse Kaffee für 3,50 €.
Ab 18.00 Uhr:

Eröffnung des A la carte Restaurants mit Begrüß
ungscocktail.
Beispiele aus der Speisekarte:
Echtes Wiener Riesenschnitzel mit Pommes Frites und

Zitrone für 10,50 €;

Dorade mit Gemüse der Saison und Kartoffeln für
11,50 €;

Hausgemachte Pasta mit Mangold und Weißweinsauce
für 7,50 €;
CousCous Salat mit Zimt, Dattel, Gurke und Paprika
für 4,50 €.

Ab 21.00 Uhr gibt es Livemusik.

Sonntag, 05.04.2009
Ab 11.00 Uhr:

Brunch mit Frühtimejazz und Ähnlichem,
Bläser der Tönerei Köln und des Musikzweigs des
Tannenbuschg)-mnasiums.
Ab 15.00 Uhr:

Kaffee und Kuchen mit Kaffeehausmusik, Kinder

überraschung: Gespannte Kinder - entspannte Eltern.

Besichtigungen sind während des ganzen Wo
chenendes möglich.

Bitte vormerken:

Sonntag, 17.05.2009
17.00 Uhr::

"Ich pfeif auf dich, mein Schatz!"
Trio LiteraTon auf den Pfaden der Liebe

(Auerberger Premiere)
Texte von Loriot, Kästner, Tucholski u.a.
Musik: Evergreens aus Film und Musical
Doris Meyer, Rezitation
Stefan Lindemeier, Bariton

Christina Bach, Klavier

... und wer möchte, kann danach lecker Essen in
unserem Restaurant.

Volker Hoffmann, "Haus am Müllestumpe"

%
% MapPoint*

Rhme

%

An der Rheindorfer Burg 2:
53117 Bonn

®2CÖe Mit»«« Coip <§2007 NiVItO -y^t

"Haus am Müllestumpe",
An der Rheindorfer Burg 22,
53117 Bonn,

Tel.: 0228-24 99 09-0,

Fax.: 0228-24 99 09-20,

F>-Mail: info@hotelmuellestumpe.de
www.muellestumpe.de
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Kegelclub "Die Kegelhirsche"
gegr. 1979

30 Jahre Kegelclub aus Bonn-Graurheindorf

In der Zeit vom 24.10. bis 26.10.2008 machte sich der

Kegelclub nach langen jähren der Absünenz wieder
einmal auf eine kleine Kegeltour auf.
Diese führte uns diesmal in das schöne Städtchen

Bitburg in den dortigen "lüfelstem". Ich muss wirklich
sagen, es war eine schöne Kegeltour mit einem
abwechslungsreichen Programm. Ks war so schön, das
jetzt sogar das alte Lied von 4 ina l urner "Lm a private
Dancer" wieder eine neue Bedeutung bekommen hat.
Samstags sind war nach einem ausführlichen Spazier
gang in eine kleine Kneipe eingezogen, wo wir nach
Jahren das schöne Würfelspiel "Mäxchen" wieder
entdeckt haben.

Leider war für einen Kegelbruder der Tag doch etwas
zu lange und deshalb legte er sich bereits gegen 19.00
Uhr schlafen. Wie sagte er doch "wer schläft sündigt
nicht". Recht hat er.

Auch im abgelaufenen jähr fand unser Weihnachtses-
sen wieder statt, l^.s ging diesmal in die Bonner
Innenstadt zum jugoslawen und danach auf den
Bonner Weihnachtsmarkt. Zum krönenden Abschluss

besuchten wir noch die Kult-Kneipe "Zum Gequetsch
ten". Zwar hatte ein Kcgelbruder keine Geduld und

verschwand nach geraumer Zeit mit den X^'orten "Ich
bettele hier nicht um ein Bier", und ein anderer hatte

einen kleine Disput mit einem Kellner (gehörte sich
nicht, was der veranstaltete) aber ansonsten w-ar es ein
gelungener Abend und wir hatten alle unseren Spaß.

Beim diesjährigen Stiftungsfest woirden unter anderem
wieder die neuen Funktionen im Club gewählt.
Zum neuen Präsidenten wurde Dieter (Adler) Gasten
gewählt. Neuer Kassierer ist unser Kegelbruder Klaus
(Scott)*) Luhr-Pritz geworden. Beiden wünscht der
Kegelclub ein glückliches Händchen.

Die diesjährige Kegeltour führt uns dieses Jahr auf die
schöne griechische Insel Kos. Dazu mehr in der
nächsten Ausgabe von "Dat Blättche".

Auf Grund unseres Jubiläums ging der Kegelclub
dieses jähr beim "Rliingdorfer Veedelszug" mit.
Alle, die mitgegangen sind, haben so einen Spaß daran
gehabt, dass jetzt überlegt wärd, dies in naher Zukunft
zu wiederholen. Schaun wir mal.

enn Ihr noch mehr über unseren Kult-Club wissen

wollt, dann besucht uns doch mal auf unserer Web-Site

www.kegelhirsche.de. Wir würden uns freuen.

Rainer Kemps, Die Ke^elbirsche

PS: Gastkegler sind bei uns immer gerne gesehen.
Also, meldet Euch.

KÖNIG 4 I^RTNER
Versorgungstechnik GmbH

Heizung

Klima

Sanitär

Beratung/Planung
Montagen
Reparaturen
Gas- und Ölwartungen
Kundendienst

Christian Lassen Straße 10 n 53117 Bonn - Telefon (02 28) 55 92 90
e-mail: info@koenig-partner.com • www.koenig-partner.com
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Klupp'91

Nachmittage für Aktive und Junggebliebe
ne Ruheständler, Pensionäre, 50+, 60plus,

BestAgers, Ü60, Menschen mit Lebenserfahrung

Auch Ältere können mit der Zeit gehen.
Dr. Michael Geffert vom Argelander-Institut für Astro
nomie der Universität Bonn zeigte sich jedenfalls
erstaunt darüber, dass ausgerechnet der Klupp91 ihn
zum ersten Vortrag im "Internationalen Jahr der
Astronomie" eingeladen hatte. Schon am 8. Januar
2009 referierte der Astronom im Evangelischen Ge
meindeforum in Bonn-Auerberg über Galileo Galilei
und die Entwicklung des Femrohrs, Johannes Kepler
und andere große "Sterngucker".

Ja, sie sind tatsächlich auf der Höhe der Zeit, die
Mitglieder des Klupp91, der "Kreis lebensfroher unter
nehmungslustiger passionierter Pensionäre" im Bon
ner Norden. Seit der ersten Zusammenkunft am 12.

November 1991 haben sie gut 170 Treffen und Aus
flüge veranstaltet. Immer wieder gab es was Neues zu
sehen oder zu hören, kein Thema wurde wiederholt.
Es sollte ja auch kein Altenkreis der althergebrachten
Art mit Kaffee, Kuchen und Gedächtnistraining wer
den, der dem früheren Pfarrer der evangelischen
Lukaskirchengemeinde, Rolf Schießmann, und einigen
Interessierten im Herbst 1991 als Idee vorschwebte,
sondern ein Kreis junggebliebener Ruheständler, Men
schen mit Lebenserfahrung, Neu-Gierige, ein Ü60-
Treff, wie man das heute nennt.

Und so kommen sie denn einmal, manchmal auch
zweimal im Monat zusammen, zumeist im Evangeli
schen Gemeindeforum Auerberger, häufig aber auch an

der Haltestelle Kopenhagener Straße. Dann machen
sich die 25 bis 35 Teilnehmer auf zu einer Exkursion in

die Umgebung. Anfang f'ebruar zum Beispiel ging es
nach Köln zu den Kunstschätzen im Schatten des

Kölner Doms. Ein Besuch der Romanischen Kirchen

St. Andreas und St. Ursula stand auf dem Programm.
Am frühen Abend ging es dann in das Brauhaus
Schreckenskammer, getreu dem alten Kölner Nlotto:
Erst die Kunst und dann das Kölsch.

Man sieht jetzt auch immer mehr neue Gesichter im
Klupp, Neurentner und Jungpensionäre .\nfang 60. Sie
tragen mit attraktiven Ideen zum aktuellen Angebot der
Aktivitäten bei.

Erkenntnis und Erfahrung - diese beiden Schwerpunk
te stehen bei den Treffen des Klupp91 seit der
Gründung im Vordergrund. Auch in diesem jähr wird
diese Reihenfolge fortgesetzt, mal als Heimspiel, mal
als Auswärtsspiel, wie man in der Sportsprache sagen
würde.

Sie sind schon recht gesellig, die Nachmittage im
Gemeindeforum. Und wenn die Idupp-Mitglieder dann
nach zwei Stunden auseinandergehen, freuen sich die
meisten schon auf das nächste Treffen.

Apropos Mitglieder: Viele Besucher schätzen neben
dem interessanten Angebot auch die Zwanglosigkeit
der Zusammenkünfte. Es gibt keine Besuchspflicht,
keinen Vorstand, keine Mitgliedsbeiträge. Das hat
gewiss auch dazu beigetragen, dass sich neben evangeh-
schen Christen auch Katholiken und Nichtchristen zu

den Treffen einfinden. Auch wenn der IGupp9l ein
Eigenleben führt, so ist er doch ein Bestandteil der Ev.
Lukaskirchengemeinde, die ihm nicht nur das Gemein
deforum zur Verfügung stellt sondern ihn auch finanzi
ell unterstützt, für Kultur und Gemeinde.

www.sparkasse-koe1nbonn.de

Wir sorgen für Arbeit.
Gut für die Menschen.

Gut für Köln und Bonn

5 Sparkasse
KölnBonn

Wachstum und Beschäftigung entstehen auch in Köln und Bonn vor allem in den kleinen und mittleren Unternehmen. Jedes zweite Unternehmen hat
eine Geschäftsbeziehung zur Sparkasse KölnBonn. Wir sind der wichtigste Finanzpartner des Mittelstandes in der Region. Damit tragen wir wesentlich
dazu bei, dass Arbeitsplätze erhalten und neu geschaffen werden. Auch direkt sorgt die Sparkasse KölnBonn für Beschäftigung; Mit über
5.500 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern gehören wir zu den größten Arbeitgebern und Ausbildern in Köln und Bonn. Sparkasse. Gut für Köln und Bonn.
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Dem Wunsch vieler nach der einen oder anderen

Abendveranstalrung kommt der Klupp91 in diesem
Jahr verstärkt entgegen. So wird Joseph Haydns Passi
onsmusik an einem Donnerstagabend erklingen. Auch
der musikalisch-literarische Abend "Mein lieber Herr

Käthe..." über Luthers Ehefrau Katharina von Bora

findet um 19.30 Uhr statt, am 2. April, im Ev. Forum.
Die "Auswärts"-Terminc haben es aber auch in sich.

Da wird am Dienstag, dem 19. Mai 2009, 19.30 Uhr, in
der Aula des Collegium Josephinum eine Feiersrunde
zum 60jährigen Bestehen der Bundesrepublik Deutsch
land mit einer Fotoausstellung des bekannten Bonner
Fotografen jupp Darchinger, Dr. Helmut Herles, Rein
hard Appel und Dr. Waldemar Ritter organisiert. Am
16. Juni steht ein Gemeinsamer Ausflug mit der Kath.
Frauengemeinschaft und dem Klupp91 in die Eifel und
nach Eupen auf dem Programm. Kultur-Zeugnisse aus
allen Kontinenten gibt es bei einem Besuch im Juli im
Haus der Völker und Kulturen der Steyler Nlission in
St. Augustin zu sehen. Auch wenn es keine Mit
gliedsbeiträge gibt, so finanziell ganz ungeschoren
kommen die Besucher der Klupp-Treffen nicht davon.
Ein Beutel macht während des Treffens die Runde

unter den Anwesenden. Der Ertrag der Sammlungen
geht seit 18 Jahren jedes Jahr zur Unterstützung armer
Kinder in die brasilianische Stadt Petropolis. Die in der
I<Clupp-Liste eingetragenen Interessenten freuen sich
jedes Mal, wenn ein Brief mit der Adresse des
Evangelischen Gemeindeverbandes eingeht. Darin, so
wissen sie, liegt die Einladung zu einer neuen Veran
staltung. Und dann gilt wieder, für zwei Stunden am
Nachmittag, das Motto des KJupp91: "Gönnen Sie sich
die Zeit".

Werner Freesen, Tel. 67 66 05

Was wir u.a. vorhaben in 2009:

0 Hartmut Neuber liest: Anton Tschechow

d Demographische Entwicklung
ö Wir besichtigen die Müllverwertungsanlage
d Was ist Alevitentum? Wer sind die Bektaschiten?

ö  "500 Jahre Calvin", Vordenker der Moderne
ö Memento Mori, zeitgenössischer Trauerschmuck
ö Deutsche Balladen - Eine Auswahl

d Pommern, Land am Meer
d Bewahrung der Schöpfung

Die Veranstaltungen sind kostenlos, wenn nichts ande
res angegeben. Kommen Sie einfach zu einem Thema,
das Ihnen gefällt oder wichtig ist. Donnerstags im
Evangelischen Gemeindeforum Auerberg, um 16.30
Uhr (einmal im Monat) und Dienstags an anderen
Orten. Das Klupp91-Team freut sich über interessierte
Teilnehmer und schickt auf Wunsch die Einladungen
regelmäßig zu.

Heinz Thoma, Tel. 67 43 37

Vitalis
Ambulante

Krankenpflege

Dorothea & Stephan Post
Amsterdamer Str. 11

53117 Bonn - Auerberg

Telefon: 02 28 / 68 07 27

Mobü: 01 71/433 40 40

Erd - und Feuerbestattungen aller Art
Überführungen im In- und Ausland
Beerdigungen auf allen Friedhöfen.

Seebestattungen, eigener Trauerdruck.

53117 Bonn, An der Pfaffenmütze 1
Telefon 0228/673150

Telefax 0228/687262

Über 30 Jahre

Reifen Heinrichs
Inh. Axei Marx

Neureifen aller Marken

Kompletträder

Elektr.

Alufeigen

Computer-Achs-

^ Sommer u. Winter
V I Einlagerung
fI Auswuchten
\ I Reifenreparatur
m Vermessung

Montage: Sofort & preiswert

Haben Sie eine Frage? Rufen Sie uns anl

Wir legen uns für Sie Ins Zeug!

Karl-Legien-Str. 187
53117 Bonn

Tel. 02 28/67 04 59
Fax 02 28/68 75 13



DatBlättche 1/2009

TERMINE

April 2009

02.04.2009 "Mein lieber Herr Käthe...", musikalisch-
literarischer Abend mit Liedern von Martin Luther und

Texten von Christine Brückner, \Iartin Luther, Atsa

Scheib und Eva Zeller, gesprochen, gesungen und
gespielt von von Doris \Ieyer (Sprecherin), Hartmut
Nasdala (Bariton) und Wolfgang Hess (Klavier). Ein
tritt für Senioren frei. 19.30 Uhr, Ev. Forum Auerberg
04.04.2009 ab 15.00 Ühr, Eröffnung "Haus am MüUe-
stumpe" Programm siehe Artikel Seite 12
05.04.2009 Fastenessen, 10.30 Uhr, Pfarrheim St.

Bernhard

05-04.2009 Ostereierschießen, 11.00 Uhr, Schützen
haus Auerberg
06.04.2009 Kinderprogramm: Tierische Ostereier,
15.00 Uhr, Sradtteilbibliothek Rheindorf

08.04.2009 Seniorentreff "Diavortrag", 15.00 Uhr,
Pfarrheim St. Bernhard

11.04.2009 Ostemachtsmesse, 21.00 Uhr, St. Bern

hard

11.04.2009 Osterempfang, 23.00 Uhr, Pfarrheim St.
Bernhard

12.04.2009 Ostereiersuchen für Kinder, 10.30 Uhr,

Rund ums Pfarrheim St. Bernhard

21.04.2009 Vernissage "Landschaft", 19.00 Uhr,
Ausstellung von Sebastian Maier, Kulturraum Auer
berg, siehe Artikel Seite 10
25.-26.04.2009 Konfirmation, Ev. Lukaskirchenge
meinde Kaiser-Karl-Ring, für Auerberger Konfirman
den

30.04.2009 Maifest mit Maibaumaufstellen, ab 15,00
Uhr, vor der Bemhardkirche

Mai 2009

01.05.2009 Maiansingen, nach der Messe auf dem
Margaretenplatz

04.05.2009 Kinderprogramm: .Alles Liebe zum
Muttertag; 15.00 Uhr, Stadtteilbibliothek PUieindorf
09.05.2009 Lesung Robert Pfeffer "Fortsinn oder
Wahnsinn - eine Momentaufnahme", 20.00 Uhr,

Kulturraum Auerberg, siehe .Artikel S. 10
14.05.2009 Scniorentreff "Maifeier mit Wahl der

Maikönigin", 15.00 Uhr, Pfarrheim St. Bernhard
15.05.2009 Bilderbuchkino, 10.00 Uhr, Stadtteilbiblio

thek Rheindrf

16.05.2009 Sommerfest der -Auerberger Funkenartelle-
rie, ab 14.00 Uhr, Ort stand noch nicht fest

16.05.2009 Modenschau, 20.00 Uhr, anschließend

Live-Musik, Kulturraum Auerberg, siehe Artikel S. 10
17.05.2009 "Ich pfeif auf dich, mein Schatz", 17.00
Uhr, Trio LiteraTon, siehe Artikel S. 12

19.05.2009 "60 Jahre Bundesrepublik Deutschland",
19.30 Uhr, -Aula Josephinum, siehe .Ardkel Seite 14
29.05.2009 Bilderbuchkino, 10.00 Uhr, StadttcilbibHo-

thek Rheindorf

Juni 2009

06.06.2009 "Inselfest", ab 10.00 Uhr, Kulturraum

Auerberg, siehe Artikel S. 10
08,06.2009 Kinderprogramm: Filzwerkstatt, 15.00
Uhr, StadtteilbibUothek Rheindorf

11.06.2009 Fronleichnamsprozession, ab 09.00 Uhr,
Start: St. Margareta über St. Bernhard nach Th.-Morus
17.06.2009 Seniorentreff "Sommerfest", 15.00 Uhr,

Pfarrheim St. Bernhard

20.06.2009 GrilJfest Siedlergemeinschaft Auerberg, ab
nachmittags, Pfarrheim St. Bernhard
20.06.2009 Musikkabarett "Aufstand im Doppelbett",
20.00 Uhr, Kulturraum Auerberg, siehe Artikel S. 10
21.06.2009 Sommerfest, von 14.00 - 18.00 Uhr,

Seniorenheim "Josefshöhe"

mmk

hT —\(2av in besten —länden
3< Ein hervorragend geschultes Team.

X Eine angenehme und freundliche Atmesphäre.

K Ein Frlseur-Sdicn, In dem Sie Im Mittelpunkt stehen,

nh. Ruth Bene • Römerstr. 222 - 53117 Bonn • Tel. 0228-67 53 05
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Ortsausschuss

Bonn-Graurheindorf unzufrieden

Der Ortsausschuss Bonn-Graurheindorf hatte im De

zember 2008 - wie in den Vorjahren - mit einem
Bürgerbrief seine iVlitbürger über Probleme des Stadt
teils und den Stand der Bearbeitung informiert.

Die Reaktionen der SPD und der CDU dazu sind

bemerkenswert.

Die SPD bestreitet wider besseren Wissens die von uns

genannten Fakten zum Verkehrskonzept, dem Ortsteil-
entwicklungskonzept und der geplanten Hafenerweite
rung mit allen negativen Folgen für die Bevölkerung.
Wir ersparen uns, im Einzelnen darauf einzugehen.
Tatsache ist aber auch, dass die Vertreter dieser Partei
sich nicht scheuen, Teile des Ortsausschusses mit der
Behauptung zu verunglimpfen, diese suchen ihren
Vorteil durch Baulandgewinnung per Verkehrskonzept
zu sichern und sich nicht mit den Problemen des

Stadtteüs zu beschäftigen. Im Klartext heißt das, "eine
Clique im Ortsausschuss" arbeite gegen die Interessen
der Mitbürger. Eine solche Aussage ist perfide und
schäbig. Damit stellen sich die Unterzeichner des
"SPD-Bürgerbriefes"(!) ein Armutszeugnis aus. Es sei
ihnen nochmals ins Stammbuch geschrieben:
"Der Ortsausschuss arbeitet ehrenamtlich, nur den
Bürgern verpflichtet. Er ist parteipolitisch und konfes
sionell neutral."

Das sollte auch die CDU zur Kenntnis nehmen. Die

Vorwürfe lediglich zu bestreiten, reicht nicht aus. Es
erfordert auch klare Gegendarstellungen. Das vermis
sen wir in dem Schreiben der CDU an die Bürger.

Trotzdem sind wir auch weiterhin für sachliche, auch
deutliche Gespräche mit allen Parteien offen - aber
nicht auf dem, von einigen Parteien gezeigten, niedri
gem Niveau.

Karl-Dieter Stüve,

Ortsausschuss Graur-Keindorj'

Zeitgemäße Grabgestaltung

• IndiMduelle und außergewöhnliche Grabgestoitung

• Vorsorgeverträge auch für Ihre eigene Grabstätte

• Alle Möglichkeiten der Dauergrabpflege

Wittstock
■(lUirci •

Gerne Informieren wir Sie aus

führlich in unserem Büro in der

Kölnstraße 466

53 n 7 Bonn

Tel. {02 28) 9 89 93 30

Mitglied der
Ffiedhotsgäftrter-Genossenschott e.G.
TreL^ndsteile Ks t)auergrat^3flege

Hoiz- & Zimmererarbeiten Ihr Fachmann für:
•I*I>

ItltliR'itliBH • isIiJiLI! ifill I I >

ALBERTVEY
Athener Straße 5
53117 Bonn

Telefon 0228 - 23 90 92
Mobil 0171 - 496 60 61
Mitglied der Hondwerkskommer Köln



Praxis für Physiotherapie und medizinische Fitness

Evelyn Stosiek-Galowicz

Termine nach Vereinbarung von 800 - 2000 Uhr

Tel. (0 22 22) 95 26 14

Bornheim/Hersel n Domhofstraße 89

(ehem. Haushaltswaren Schlierkamp)

Alle krankengymnastischen Leistungen - Massagen

Krönungsball 2008 der
Auerberger Schützenbruderschaft

Bei toUem Kaiserwetter feierten wir am 20.09.08

unseren Krönungsball. Von der Bernhardschule gingen
wir in einem Festzug, begleitet vom Musikzug Ippen
dorf, los um unsere Majestäten abzuholen.
Am festlich geschmückten Kaiserhaus wurden wir von
den Adjutanten mit diversen Getränken bewirtet. Als
unsere Majestäten dann hinaus traten, staunten sie
nicht schlecht. Ihre Adjutanten hatten für ihr Kaiser
paar eine Rikscha organisiert, die sie im Vorfeld festlich
geschmückt hatten.
Fröhlich und mit großem Gelächter kletterte unser
Kaiserpaar Martin und Renate Murk mit Hilfe einer
Trittleiter in das Gefährt. Gezogen von Mitgliedern der
Männerreih und den Schützen ging es dann im Festzug
los in Richtung Festhalle.

I ü

Es wurde ein sehr schöner und langer Abend, der uns
allen in Erinnerung bleiben wird.

Angela Schuck und Kesi The/sen,
St. Sebastianus Schütt^nbmderschaß Auerberg

Umweltfreundlicher Nahverkehrför das Kaiserpaar

Kommentiert von unserem Brudermeister übernahm

der neue Präses Kaplan Neukirchen die Krönung des
Kaiserpaares Martin und Renate Murk, der Schützen-
liesel Angela Schuck und Prinz Stephan Ernest. Das
Bürgerkönigspaar Andreas und Claudia Denz wurde
vom Ortsausschussvorsitzenden Norbert Neu gekrönt.

GRABMALKUNST

lull. Jürgen Dunkelbeig
Sleimnetz Ä Bildhauemieistei

Große .'\ii.swahl an Grabmalen in vielen Fonnen und Farben
Bronze Aluailikel stets von ätig

Wir beraten Sie genie!

Kölnstrnße ."^O" ♦ 5311~ Bomi

Telefon 0228 6^ 02 09

infoY/ lunuzeck de

Mobil 01 7] 32 62 780

www luiinzeck de

Bcsuchi'ti Sie unsere neue Ausstellung in
Alfler - ( helsdorf

Sie hefiuilet sich auf der Alfterer Straße
unterhalb des Wasserw erkes

Wir freuen uns auf Ihren Besuch'
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rs;EMEINDE IST MOBIL > EXAMINIERTE PfLEGEKRÄFTE > UNABHÄNGIG VON DER KONFESSION

Lukas

Gemeinde
Diakonie
im Norden der Stadt Bonn

I  Hilfe und
Krankenpflege

I  zu Hause n
UssBsasasa OEEBBCsau

Angelbisstraße 3 d
53119 Bonn°

D

Telefon: o

0228 / 63 75 54 (AB) J
Handy-Rufbereitschaft: o

0171 69 168 78 J
täglich 7 bis 21 Uhr q

Alten- und Krankenpflege der Evangelischen Lukaskirchengemeinde

Auerberger Ortsausschuss
vorsitzender tritt an

Nach langer und reiflicher Überlegung hat sich der
Vorsitzende der Auerberger Bürger\'ertretung Norbert
Neu dazu entschlossen, bei der Kommunalwahl 2009

für den Wahlkreis Auerberg / Graurheindorf zu
kandidieren.

Der 48-jährige Kommunikationswirt lebt seit 1966 in
Auerberg, ist hier zur Schule gegangen (Jahnschule,
Freiherr-vom-Stein Realschule) und hat nach dem

Abitur eine Ausbildung zum Industriekaufmann bei
den VAW (heute Aleris) absolviert. Seit über 20 Jahren
mit einem "Auerberger Mädche" verheiratet, sind so
wohl die Eltern als auch die Schwiegereltern Auerber
ger. Erstmals bürgerschaftlich engagiert hat sich der
Vater von drei erwachsenen Kindern 1991 als Initiator

und Sprecher der "Elterninitiative für mehr Kinder
gartenplätze in Auerberg". Sichtbares Zeichen dieser
Bemühungen ist der Kindergarten "Auerburg" in der
Helsinkistraße. 2000 wurde Norbert Neu in den Orts-

ausschuss Auerberg gewählt und dort stellvertretender
Vorsitzender, 2006 dann 1. Vorsitzender. Er ist ausser-

dem langjähriges Mitglied der Redaktion dieser Stadttei
le-Zeitschrift, Gründungsmitglied und Vorsitzender der
Boulefreunde Auerberg und Vorsitzender des Vereins
der Freunde und Förderer der Kath. Hauptschule

St. Hedwig. Neu ist parteilos und kandidiert auf
Vorschlag der FDP.
Die Gründe für das überraschende Engagament sind
\4elfältig, einer ist die Unzufriedenheit über die offen
sichtliche und andauernde Benachteiligung der
nördlichen Bonner Stadtteile, so auch die von Auerberg
und Graurheindorf. Über \'iele Jahre hinweg konnte
sich beispielsweise in Auerberg eine Bevölker
ungsstruktur entwickeln, deren problematische Auswir
kungen mitderweile nicht mehr zu übersehen sind. Für
die notwendige infrastrukturelle Grundausstattung -
siehe Bibliothek - muss dagegen jedes Mal bis zum
Umfallen gekämpft werden.
Graurheindorf seinerseits wird mit unzumutbaren Ver

kehrsproblemen seit Jahrzehnten aUeine gelassen aber
anstatt endlich entschlossen dagegen anzugehen - tolle
Konzepte gibt es genug - werden sie mit der geplanten
Hafenerweiterung noch verstärkt, übrigens auch mit
negativen Auswirkungen auf die Verkehrssituation in
Auerberg (Josefshöhe, Kölnstraße).
Gerade in schwierigen Zeiten können Auerberg und
Graurheindorf politische Vertreter, die sich wirklich
kümmern und bürgerschaftliche Interessen in die Poli
tik einbringen, gut gebrauchen.

In der nächsten Ausgabe des Blättchens werden
sämtliche Kandidaten unseres Wahlkreises und deren

politische Schwerpunkte vorgestellt.
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ZAHNARZTPRAXIS VIKTOR FÖLL

^  Kölnsfrasse 480 * 53117 Bonn-Auerberg

^ C Tel. 0228 550 81 91 * Tel. 0228 67 38 80

www.zahnarzt'bonn. com

Sprechzeiten: Mo. -Fr. von 08:30 bis 19:00 + Bitte nach Vereinbarung !

Unser Praxisangebof für ein strahlendes Lächeln

AIR FLOW

schmerzlose Zahnreinigung und
ßelagentfernung

Amalgam -Austausch
Keramik - Gold - Kunststoff

Bleaching
Aufhellung der Zähne

ÖIAONOdent
Karies - Diagnostik mit Softlaser

öigitales Röntgen
Reduzierte Strahlenbelastung

Ff'ssurenverslegelung
Kauflächenschutz für Kinder und ̂ r\N<ic\\sex\e

Parodontohgie
Zahnfleischbehandlung

Prothesenreinigung
nur Technikkosten

Ratenzahlung
bei Zahnersatz

RecaU - Service

Erinnerungs - Dienst

Vollkeramik - Systeme
metallfreie Inlay Kronen Brücken

Versorgung

Weiße Füllungen
Keramik oder Kunststoff

Implantat - Prothetik Wurzelkanal - Behandlung
in Teamarbeit mit Implantat - Speazialisten Elektrometrie - Hochf requenz-Desinf ektion

Intraorale Kamera

Videodemo des Mundzustandes

Individual - Prophylaxe
Ernährungs-Beratung - Putztraining

Kosmetische Zahnmedizin

Keramik - Inlays, Veneers, vollkeramische
Kronen

Zahnreinigung professionell
zur Vermeidung von Karies und Parodontitis

Zahnschmuck

Glassteine - Brillianten - Gold-Twinkles

und vieles andere mehr -

Bitte sprechen Sie uns an

Wer Notdienst haty erfragen Sie bitte unter der TeL-Nr.: 0180 5 98 67 00 (Telefonansage).
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